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Frauenturnverein 
 
Turnproben wieder normal  

Seit dem 10. März laufen die Turnproben wieder normal. Es wird immer in beiden 
Hallen geturnt, Frauen 1 in Halle 1 und Frauen 2 in Halle 3.  
 
Am 30. Juni fand ein gemeinsames Turnen statt mit einer externen Leiterin - Eveline 

Ghidoni aus Schenkon. Sie ist Mitglied bei der Abteilung Aktive plus beim Turnverband LU OW NW und 
begeisterte die Turnerinnen mit ihrem Turnen, bei dem Jüngere und Ältere mitmachen können. Wir freuen 
uns bereits auf ein nächstes Mal.  
 

  

 
 
           Ursula Hunkeler 

Ausklang vor den Sommerferien 
 
Am letzten Turnen vor der Sommerpause überliessen die FTV-Turnerinnen die Turnhalle den 
Schülerinnen und Schüler der 3. Seck um ihren Schulabschluss zu feiern. Nach einem zügigen 
Marsch wurden sie im Restaurant Andulino in der Mall erwartet und genossen je nach ihren Wün-
schen ein mehr oder weniger üppiges Nachtessen.  
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Rund 30 Turnerinnen konnte die Präsidentin am 7. Juli 2022 um 19.00 Uhr vor dem Wydenhofschulhaus 
begrüssen – das Wetter war ideal – und los gings. Zuerst Richtung Pferdestall, dann über die Eisenbahn-
brücke und der Ron entlang bis in die Mall. Die grosse Gruppe von Wanderinnen beeindruckte. Punkt 
20.00 Uhr betraten wir das Restaurant Andulino und waren erstaunt, der Wirt hatte uns erwartet und ent-
sprechend die Tische aneinandergereiht. Kaum abgesessen, wurden unsere Wünsche aufgenommen 
und nach einer kurzen Wartezeit hatten alle das Bestellte vor sich. Gebracht wurde es vom ersten Ser-
vierroboter in der Zentralschweiz, der Kellner musste die Teller nur noch der richtigen Person hinstellen. 
Die Turnerinnen staunten über die Effizienz der Küche. Bedanken möchten wir uns beim Chef Jeyakumar 
Thambiaiah, der uns persönlich bediente und am Schluss allen einen Kaffee offerierte.  
 

  

 

Wir haben den Abend genossen – es war schön einfach einmal Zeit zum Plaudern zu haben – bis am 25. 
August in der Turnhalle. Allen schöne Sommerferien! 

                                                                                                                                  Ursula Hunkeler 
 

 
80 Jahr-Jubiläum des Frauenturnvereins Ebikon 
 
Der Frauenturnverein feiert dieses Jahr sein 80-Jahr-Jubiläum und der Vorstand hat entschieden, den 
Turnerinnen eine schöne Tagesreise zu offerieren. Der Jubiläumsausflug findet am 27. August 2022 statt 
und es haben sich 44 Turnerinnen angemeldet. Der Einsteigeort in den Reisecar ist Ebikon. Weitere Infos 
folgen.  

Die Reiseleiterinnen Irene Kirchhofer und Ursula Hunkeler 
Auszug aus der Chronik 1992: 
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Tolles MUKI Jahr zu Ende 
 
Ein tolles MUKI Jahr ist Ende Mai 2022 zu Ende gegangen.  
Die Leiterinnen freuen sich auf das neue MUKI Jahr, welches im September 2022 startet. 

Neu werden am Dienstagnachmittag und Donnerstagmorgen MUKI Stunden angeboten. Die Anmeldun-
gen über die Homepage sind bereits angelaufen.  

   

 

Auch KITU Jahr zu Ende 
 
Das Kitu-Jahr 2021/22 mit den Leiterinnen Claudia Enz, Marcela Bucher, Tamara Haller 
und Sandra Dorizzi wurde Ende Juni mit einer tollen Aussenlektion mit viel Wasser und 

einer KITU-Olympiade in der Halle abgeschlossen.                                           Berichte/Fotos: Claudia Enz 
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Männerriege  
 

 

Gelungener Start in die Wandersaison 2022 
 
Am 19. Mai besammelten sich 16 Männerriegler am Bahnhof Ebikon bei prächtigem Wetter zur ersten 
Tageswanderung im unteren Seetal. Die Anfahrt nach Lenzburg, dem Ausgangspunkt der Wanderung, 
erfolgte wegen Gleisarbeiten nicht über das Seetal, sondern via Rotkreuz über das Freiamt. Wanderleiter 
Rolf Schumacher hatte dort seine Schulzeit verbracht und wusste daher allerhand über diesen Ort und 
die Gegend, die wir durchwanderten, zu erzählen. Zuerst genossen wir jedoch das obligate Kaffee mit 
Gipfeli in einer gemütlichen Gartenwirtschaft im Städtli. Nach der Kaffeepause wanderten wir dem Aabach 
entlang bis zur Abzweigung Richtung Esterli. Beim Fünfweiher machten wir an einem schattigen Platz den 
ersten Marschhalt. Danach führte der Weg sachte bergauf zum Rastplatz beim Esterliturm. Um die herrli-
che Aussicht von der 48m hohen Plattform geniessen zu können, mussten 255 Stufen bestiegen werden. 
Dieser Aufwand lohnte sich auf jeden Fall, mundete doch danach die Wurst vom Grill umso besser. 

 

 

 

Die Wandergruppe beim Fünfweiher Herrliche Aussicht vom Esterliturm 

 
Nach dem vorzüglichen Picknick setzten wir gestärkt die Wanderung nach Egliswil fort. Es kam uns sehr 
gelegen, dass wir den Grossteil des Weges im Schatten des Waldes zurücklegen konnten. Mit ein paar 
Trinkpausen war die gewählte Route, die zum Abschluss über die Ebene zum Schloss Hallwyl führte, 
auch von den älteren Teilnehmern gut zu bewältigen. Den wohlverdienten Schlusstrunk gönnten wir uns 
im Garten des Restaurants Hallwyl in Seengen.  
 
Die Rückreise erfolgte in mehreren Etappen. Kurz nach 16.00 Uhr brachte uns der Bus nach Boniswil zur 
Bahnstation. Dort bestiegen wir den Bahnersatzbus, der uns nach Hochdorf fuhr. Von dort ging es mit 
dem Seetaler nach Waldibrücke. Das letzte Wegstück nach Ebikon wurde dann wieder mit dem Bus zu-
rückgelegt. Dem Wanderleiter Rolf sei an dieser Stelle nochmals herzlich gedankt für die perfekte Organi-
sation dieser Tour. 

 

  

Unterwegs von Egliswil nach Seengen Warten auf den Bus beim Schloss Hallwyl 
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Leider musste die Wanderung am 9. Juni vom Soppensee über Geiss nach Willisau wegen regnerischem 
Wetter abgesagt werden. 
 

Bericht: Karl Eberle / Fotos: Karl Eberle, Remy Buchmann 
 
 
 

Aktivriege 
 

 

Verbandsjugitag in Ballwil 
 
Am Sonntag, 1. Mai 2022, fand in Ballwil wieder der Verbandsjugitag auf dem Programm. Nach dem letzt-
jährigen speziellen Corona-Jugitag, konnten wir uns in diesem Jahr wieder auf einen Anlass im gewohn-
ten Rahmen freuen. Bereits um 08.00h ging es für die Jugikinder los und der Wettkampf konnte bei bes-
tem Wetter in Angriff genommen werden.  
 
Es standen zahlreiche Disziplinen auf dem Programm. So mussten die Kinder gemeinsam auf Holzskier 
in der definierten Zeit eine möglichst grosse Strecke zurücklegen. Aber auch die Wurffertigkeiten mussten 
unter Beweis gestellt werden. Nicht zuletzt stand auch ein Posten auf dem Wettkampfprogramm, bei dem 
in der Gruppe nasse Schwämme zugeworfen wurden um möglichst viel Wasser in den Eimer zu bekom-
men. 
 
Bis zur traditionellen Pendelstaffete konnten sich die Kinder in der Festwirtschaft verpflegen oder beim 
sehr abwechslungsreichen Rahmenprogramm diverse Spiele ausprobieren. 
 
Die Gruppen konnten sich folgende Plätze sichern:  
 
Kat A, 3er Gruppen: 5. Rang  
Kat A, 5er Gruppen: 6. Rang 
Kat B, 4er Gruppen: 17. Rang 
Kat C, 4er Gruppen: 24. Rang 
Kat C, 5er Gruppen: 25. Rang 
Kat D, 4er Gruppen: 26. Rang 
 
Wir alle genossen diesen tollen Tag und freuen uns bereits auf den nächsten Verbandsjugitag in Kerns im 
Jahr 2023. 

Bericht: Beat Bättig 

 
Rontaler Jugitag in Root 
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Der traditionelle Rontaler Jugitag fand in diesem Jahr am 21. Mai in Root statt.  
24 hoch motivierte Kinder nahmen an diesem Tag den Wettkampf in Angriff. 
 
Bei den Disziplinen stand nicht nur das können im Vordergrund. Auch eine grosse Portion Glück, benötig-
te es zum Beispiel für das Würfelspiel.  
 
Beim Weitsprung, Bälleliwerfen oder auch beim Crosslauf konnten sich die Jugikinder mit den anderen 
Jugendriegen messen.  
 
Auch an diesem Anlass darf die Pendelstaffete natürlich nicht fehlen. Aber nicht nur die Kinder sprinteten 
gegeneinander, sondern auch die Leiter traten gegeneinander an. 
Am Ende des Wettkampftages konnten wir uns über zahlreiche Medaillen freuen. 
 

Bericht/Foto: Beat Bättig 

 
 
 
 

 

Kunstturnen TV Ebikon 

 

Mittelländische Meisterschaften Merenschwand 

Der Mittelland-Cup besteht aus den 3 Mittelländischen Wettkämpfen MLN 
(Mittelländische Nachwuchsmeisterschaften), MLM (Mittelländische Meis-
terschaften) und MLK (Mittelländische Kunstturnertage). Bei jedem dieser 
3 Wettkämpfe wird ein Sechskampf an allen olympischen Geräten Boden, 
Pferd/Pilz, Ringe, Sprung, Barren und Reck ausgetragen. Am einzelnen 
Wettkampf wird der Tagessieger ermittelt.  

An diesem Wochenende (25. April) fand der MLM in Merenschwand statt 
– seit 16 Jahren überhaupt wieder in Merenschwand sowie seit 2 Jahren 
erstmalig wieder mit Live-Publikum, offener Halle und Festwirtschaft.  

Kategorie EP (Einführungsprogramm)  
Bei den jüngsten Wettkampf-Kunstturnern waren am Wettkampf bis zu 90 
Kunstturner am Start aus über 20 Vereinen. Jovin Diehl und Max Dom-
pert nahmen erstmalig an einen Wettkampf dieser Grössenordnung statt 
und mussten sich erstmal in die Stimmung einfinden. Sie belegten einen 
guten 21. sowie guten 24. Platz. 

Kategorie P1 (Programm 1)  
In der Kategorie P1 zeigten Oskar und Moritz Dompert Wettkampferfahrung und starke Nerven. Trotz 
grosser Konkurrenz haben die beiden Brüder einen fehlerfreien Wettkampf gezeigt und konnten sich auf 
einen starken 1. und 2. Platz mit über 3 Punkten Vorsprung auf die folgenden Kandidaten platzieren. Da-
mit übernimmt Oskar Dompert die Führung im CUP in der Kategorie P1. 

Kategorie P2 (Programm 2)  
In der Kategorie P2 behielten die 3 Turner einen kühlen Kopf nach einem verpatzen Start mit Sturz am 
ersten Gerät. Es wurde konsequent weitergeturnt und am Ende auch mit einem 3ten, 5ten und 6ten Platz 
belohnt. 

Diese insgesamt äusserst beachtliche Leistung zeigt die qualitativ hochstehende Arbeit von Trainerin 
Yvonne Tschopp, ihrem Co-Trainer Nick Mühlethaler und dem erweiterten Trainer-Team beim KTTV Ebi-
kon. 
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Erfolgreiche Ebikoner Kunstturner an der Mittellandmeisterschaft in Bellach 
 

  
Max Dompert und rechts Jovin Diehl EP Moritz und rechts Oskar Dompert P1 U9 

 
Am vergangenen Wochenende vom 21.05./ 22.05.2022 reisten die Turner vom KTTV Ebikon ins 
Solothurnische Bellach, für den dritten und somit letzten Wettkampf von der Mittellandmeister-
schaft. Sowohl die EP Turner als auch die Turner im Programm1 U9 und Programm2 konnten mit 
ihrem können auf dem Wettkampfplatz begeistern.  
 
Max Dompert turnte im Einführungsprogramm seine erste Mittellandmeisterschaft, ihm gelang es auf den 
sehr guten 16. Rang. Auch für Jovin Diehl war es die erste Meisterschaft im EP, er beendete die Mittel-
landmeisterschaft auf dem hervorragenden 18. Platz. Es waren insgesamt 73 Turner am Start.  
Am Sonntag warenunsere Jungs im Programm 1 und 2 am Start. Im Programm1 U9 turnten die Brüder 
Oskar und Moritz Dompert. Für Oskar reichte seine turnerische Leistung, um die Mittellandmeisterschaft 
zu gewinnen. Dicht gefolgt von Moritz, welcher mit nur wenig abstand auf dem 2.Rang die Meisterschaft 
beendete.  
 
Ryan Jeker KTTV Ebikon, durfte sich in der Meisterschaft über Bronze freuen. Ben Breitenmoser hat sich, 
mit dem Wettkampf vom Sonntag, auf den 4. Platz geturnt. Vor seinem Trainingspartner Din Brahovic, 
welcher auf dem 5.Rang die Mittellandmeisterschaft beendete. Die Trainer sind sehr stolz auf die Leistun-

gen der Turner. 
 
 
Podest Platz für den KTTV Ebikon am Heidiland-Cup 
 

Am Samstag, 28.05.2022 fand der Heidiland Cup der Kunstturner 
statt. Dieser wurde in der Turnwerk Südostschweiz, in Mels 
durchgeführt. Mit am Start waren auch die Turner des KTTV Ebi-
kon.  
 
Zum ersten Mal verglichen Oskar und Moritz Dompert, ihre Leistungen 
im Programm 1. In den vergangenen Wettkämpfen sind die Brüder 
noch in der Kategorie P1U9 gestartet. Um so mehr konnten sie stolz 
über ihre Leistung des Wettkampfes sein. Moritz turnte sich auf den 
super 13. Platz. Oskar konnte sich, gegen 41 von seinen 60 Mitstrei-
tern durch Setzen und erreichte somit den 19. Rang. 
 
Ryan Jeker Programm 2 gelang es, mit kleinen Unsicherheiten am 
Barren und Reck, auf den hervorragenden 5. Rang. Din Brahovic er-

reichte, trotz holprigen Bodenübung, aber sonst einem soliden Wettkampf den guten 10.Platz. Auch Ben 
Breitenmoser konnte stolz auf seine geturnten Leistungen sein, leider hatte er einen Sturz am Barren, 
trotzdem konnte er sich auf den 13. Rang turnen. An diesem Wettkampf  wurden nicht nur die Einzelleis-
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tungen der Turner gewertet, sondern auch die der Mannschaft. Und das Team vom KTTV Ebikon, mit 
Ryan, Din und Ben, erreichten das Podest mit ausgezeichneten 3.Rang.  
 
 

3. Platz für die Kunstturner Ebikon/Luzern an der Schweizer Meisterschaft 
 

Nach einer spannenden und erfolgrei-
chen Wettkampfsaison war es soweit, 
die Schweizer Junioren Meisterschaft 
stand kurz bevor. So begaben sich die 
KTTV Ebikon Turner am Samstagmor-
gen 04.06.2022, auf die Zugfahrt ins 
Tessin.  
 
In Lugano motiviert und voller Taten-
drang angelangt, durften sich die Turner 
Ryan, Ben und Din Programm 2, mit den 
Besten in ihrem Jahrgang von der 
Schweiz messen. An diesem Wettkampf 
waren an Stelle der üblichen zwei, nun 
vier Kampfrichter pro Gerät im Einsatz. 
Was die Turner zu Beginn etwas nervös 
machte. Nach der anfänglichen Aufre-

gung konnten die Turner ihr Können zeigen. Ryan Jeker hat sich auf den hervorragenden 11. Rang ge-
turnt. Dicht dahinter, auf den 14. Rang, platzierte sich Ben Breitenmoser. Auf dem 18.Rang konnte Din 
Brahovic seine Leistung küren.  
 
In der Mannschaft starteten die 3 besten Turner aus der Region LU/OW/NW. Darunter waren Ryan Jeker, 
Ben Breitenmoser KTTV Ebikon und Joscha Kurer RLZ Luzern. Mit ihrer soliden Leistung erreichten sie 
den ausgezeichneten 3 Podest Platz.  
 
Als Abschluss dieser erfolgreichen Schweizermeisterschaft im Kunstturnen gingen die Turner mit ihren 
Familien und der Trainerin Yvonne Tschopp noch feiern. Bei gemütlichem Beisammensein und Pizza 
essen liessen sie den Abend ausklingen, bevor sie sich auf die Heimreise mit dem Zug wieder nach Lu-
zern begaben. 
 
 

Drei Mal Silber für die Kunstturner vom TV Ebikon 
 

  
EP: Max Dompert, Jovin Diehl P1: Moritz Dompert, Tschopp Yvonne 

Trainerin und Oskar Dompert 
 

 
Podest auf 3.Rang:  
Von links Ryan Jeker,Joscha Kurer und Ben Breitenmoser 
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Zum Abschluss dieser sehr erfolgreichen Wettkampfsaison ging es nach Rain. 
 
Bei den Jüngsten waren Max Dompert und Jovin Diehl im EP am Start. Max turnte einen sicheren und 
fehlerfreien Wettkampf, was ihn auf den 2. Rang brachte. Leider gelang Jovin seine Reckübung nicht so 
gut wie im Training, was ihn aber trotzdem auf den guten 6. Rang brachte. In der Mannschaft durften sie 
auf‘s Podest und sich auf dem 2. Platz feiern lassen. 
 
Im P1 waren Moritz und Oskar Dompert am Start. Auch sie zeigten zum Saison Abschluss ihre jeweils 6 
Geräte in fast Perfektion. Mit dieser tollen Leistung durften beide aufs Podest Moritz als Zweiter und 
Oskar als Dritter. Auch sie wurden in der Mannschaft als 2. Beste Mannschaft gefeiert. 
 
Es war wieder einmal mehr ein spannender und sehr erfolgreicher Wettkampf. 
 
        Alle Berichte/Fotos: Yvonne Tschopp 

 

 
Der KTTV Ebikon betreibt erfolgreich Nachwuchsförderung – doch es fehlt an 
Trainern 
 

Ist die Aera Dompert bald Geschichte? 
 
Per Ende 2022 will die langjährige Cheftrainerin und technische Leiterin Yvonne Tschopp ihr Amt beim 
KTTV abgeben. Falls ihre Nachfolge bis dahin nicht geregelt ist, sind weitere Fluktuationen vorprogram-
miert. 
 
Die Halle ist klein, die Infrastruktur begrenzt – dennoch wurde beim Schulhaus Höfli in den vergangenen 
Jahren so mancher junge Kunstturner ausgebildet. Ermöglicht hat dies zu einem grossen Teil die erfahre-
ne Trainerin Yvonne Tschopp, die den Verein quasi im Alleingang betrieben hat. Ob fürs Training, Wett-
kämpfe oder administrative Arbeiten. „Ich bin jeden Tag für den Verein aktiv.“ Dies wird ihr nun zu viel. Bis 
Ende Jahr gibt sie sämtliche Aemtli ab und wechselt zum RLZ Solothurn. „Dort kann ich einfach nur noch 
Trainerin sein.“ 
 
Trotz der Vorfreude auf ihre neue Aufgabe fällt es ihr nicht leicht, den KTTV aufzugeben. Denn sie hinter-
lässt eine grosse Lücke, weshalb sich wohl einige Eltern umorientieren werden müssen. Darunter auch 
die Domperts aus Immensee. Alle drei Jungs der Familie trainieren seit dem Kindergartenalter beim KTTV 
Ebikon und räumen mittlerweile regelmässig an den Wettkämpfen ab. „Die drei sind ihrem Alter weit vo-
raus“, bestätigt Yvonne. Vor allem die neunjährigen Zwillingsbrüder haben derzeit kaum Konkurrenz in 
ihrer Altersgruppe. Dennoch ist es unter den aktuellen Umständen möglich, dass die drei das Kunstturnen 
aufgeben müssen.  
 
Denn ein Leistungszentrum wie jenes in Malters ist teuer und der Geschwisterrabatt marginal. Soll das 
Talent der Dompert-Brüder jedoch weiter gefördert werden, können sie wohl kaum beim KTTV Ebikon 
bleiben. „Wenn nicht innert nützlicher Frist zwei bis drei neue Trainer gefunden werden, wird der Verein 
nicht mehr auf diesem Niveau weitermachen können“, ist Yvonne Tschopp überzeugt. Sie fände es scha-
de wenn die Domperts sich umorientieren müssten. „Meiner Meinung nach ist das Kunstturnen für sie 
genau das richtige.“ So zeigen sich die drei Jungs auch gleich überfordert mit der Frage, welches Gerät 
ihnen denn aktuell am besten gefällt. Schnell wird klar: Hauptsache ist, es herrscht Action! 
 
    Anmerkung: Artikel aus der Luzerner Rundschau von Irene Müller vom 8. Juli  
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Terminkalender 2022 

 

Frauenturnverein 

27. August Jubiläumsausflug - 80 Jahre Frauenturnverein Ebikon (gem. sep. Programm) 

10./11. September Kilbi 

 
 

Männerriege 

04. August Monatswanderung / Mont Soleil (Werner Durrer) 

20. August Turnfahrt nach Bellinzona 

15. September Monatswanderung / Lorzentobel-Cham (Pius Lustenberger) 

06. Oktober Monatswanderung / Muri-Bremgarten (Ruedi Thali) 

 
 

Turnverband LU OW NW / STV 

17. September Polyathlon, Sursee 

29. Oktober Teku Aktive plus (35+/55+) mit Hauptleiterkonferenz; Meggen  

Sommerferien vom 09. Juli bis 21. August 2022  

 

 

Wichtige Adressen 

Aktivriege 
 

Präsident Sergio Saccardo, Ottigenbühlstr. 24, Ebikon, Tel. 041 440 02 62 

Vizepräsident/J+S-Coach Flavio Meyer, Xaver Brun Weg 6, 6032 Emmen, Tel. 076 439 55 24 

Techn. Leitung Beat Bättig, Birkenweg 2, 6287 Aesch LU, Tel. 041 460 16 58 

Kassier Helmut Knapp, Oberschachenstr. 3, Ebikon, Tel. 041 420 98 44 

Aktuarin Sarah Rigert-Lehnherr, Herrenweg 2, 6030 Ebikon, Tel. 078 762 34 82 

Beisitzerin Esther Straub, Rütimattrain 5, 6030 Ebikon, 041 240 33 33 

Beisitzer Sascha Kessler, Hartenfelsstrasse 92, 6030 Ebikon 

Materialverwalter Toni Krummenacher, Rigiweg 2, Ebikon, Tel. 079 259 65 21 

J&S Coach TV Ebikon Flavio Meyer, Xaver Brun-Weg 6, 6032 Emmen, Tel. 076 439 55 24 

 Nicht im Vorstand 

Gymfit Gerardo Crincoli, Oberfeldmatt 1, 6037 Root, Tel. 041 450 05 19 

Fitness, Spiel & Spass Danilo Gerletti, Aeschentürlistr. 18c, 6030 Ebikon, Tel. 041 450 04 38 

Betreuung EM TVE Obmann Josy Bucher, Rütimattstrasse 31, 6030 Ebikon Tel 041 440 66 03 

 
 
Kunstturnen TV Ebikon 
 

Präsident Roland Tschopp, Töpferstr. 5, 6004 Luzern, Tel. 079 480 66 38 

Aktuarin Nadine Willimann, Im Rank 113, 6300 Zug 

Vizepräsident/ Kassier Philipp Hess, Im Rank 113, 6300 Zug, Tel. 079 586 01 54 

Techn. Leiterin Yvonne Tschopp, Töpferstr. 5, 6004 Luzern, Tel. 079 308 39 13 

J&S-Coach Deborah Ulrich, Hausmatte 29, 6405 Immensee, Tel. 079 576 57 66 

Homepage Tom Dompert, Lehenmattweg 1, 6405 Immensee, Tel. 079 932 18 00 
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Männerriege 

Präsident Albert Nay, Am Bächli 6, 6044 Udligenswil, Tel. 079 576 95 92 

Aktuar Toni Suter, Ottigenbühlring 26, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 29 56 

Kassier Robert Birrer, Sagenblickstr. 7, 6030, Ebikon, Tel. 041 440 87 08 

Materialwart Ernst Weber, Schellenrainstr. 56, 6210 Sursee, Tel. 041 922 07 93 

Beisitzer. Karl Eberle, Rüeggisingerstr. 97, 6032 Emmenbrücke, Tel. 041 280 13 62 

 
Frauenturnverein 
 

Präsidentin  Ursula Hunkeler, Höflirain 31, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 36 85 

Vizepräsidentin Daniela Németh, Mühlehofstr. 57, 6030 Ebikon, Tel. 041 420 99 91 

Aktuarin Evi Ammann, Aeschenthürlistr. 63, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 64 05 

Finanzen Daniela Klotz, Schachenweidstr. 28, 6030 Ebikon, Tel. 041 370 48 80 

Leiterin Frauen 1 vakant 

Leiterin Frauen 2 Ursula Hunkeler, Höflirain 31, 6030 Ebikon, Tel. 041 440 36 85 

Leiterin MuKi-Turnen  Marcela Bucher, Rischstr. 20, 6030 Ebikon, Tel. 078 640 81 09 

Kinderturnen Claudia Enz, Wydenstr. 18, 6030 Ebikon, Tel. 041 420 08 61 

Mädchenriege vakant 

 

 
 

Freud und Leid 
 

Herzliche Gratulation zu den runden (und halbrunden) Geburtstagen 
 
50 Jahre  85 Jahre  

FM Sebastien Sturm 01.08.2022 Helen Blättler 28. August 2022 

    

55 Jahre    

FM Guido Heer 16.07.2022 91 Jahre  

Danilo Gerletti 18.07.2022 Alois Odermatt 25.07.2022 

    

65 Jahre    

Klara Padrutt 22.08.2022   

  Berücksichtigt bis 8. Oktober 2022 
 

 

 

Zum Gedenken 
 
Emil „Mike“ Frei-Schwer 
19. Juli 1929 bis 8. Mai 2022 

 
Mike Frei war von 1988 bis 2017 Mitglied der Männerriege Ebikon. Von 1999 bis 2008 war 
er Hauptleiter der Seniorenriege. Danach amtete er noch weitere Jahre als Vorturner. 
Seine Turnproben waren äusserst beliebt, verstand es Mike doch ausgezeichnet den 
Senioren ein altersgerechtes Fitnessprogramm zu vermitteln. Das Spiel Prellball findet bis 
heute Anhänger in der Turnstunde. Er erkannte jedoch auch, dass als Ausgleich zum 
Turnen der gesellschaftliche Aspekt nicht zu kurz kommen durfte.  
 
So trug er auch dazu bei, dass die Senioren mit ihren Frauen einmal im Jahr einen Aus-
flug unternahmen bzw. sich zu einer Weihnachtsfeier im Pfarreiheim trafen. Auch die 
monatlichen Wanderungen waren Bestandteil der Aktivitäten der Senioren, bei welchen 
die Bewegung im Freien und die Pflege der Kameradschaft gleichermassen gefördert 
wurden. Unvergessen bleiben auch Mikes Turnstunden vor den Fasnachtsferien, wo er 

jeweils zu den Klängen der Pilatusgeischter und später der Märi-Ruugger ein spezielles Gymnastikprogramm zele-
brierte.  
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Weitere Engagements von Mike: Zusammen mit Damenriege und Männerriegen-Turnern hatte er einen Auftritt im 
KKL Luzern, seine Frau Irma beteiligte sich an der Choreographie - er war OK-Präsident am 31. März 2007 beim 
Jahresbot der Eidg. Turnveteranen im Pfarreiheim Ebikon - 2016 organisierte er zusammen mit einer Kollegin ein 
Clubtreffen vom STV-Club 95 in Luzern und ein Besuch in Schindler’s Port Show in Ebikon - beim Turnverband Lu-
zern, Ob- und Nidwalden gab er in der Abteilung Aktive plus selber Kurse, die sehr beliebt waren - er organisierte 
auch Vorträge im St. Anna, die auf reges Interesse bei den Turnerinnen und Turnern stiessen, nicht nur wegen dem 
Apéro, den die Klinik im Anschluss allen offerierte und war langjähriges Mitglied der Kant. Turnveteranen-
Vereinigung. 

 

Wir werden unseren verstorbenen Turnkameraden in liebevoller Erinnerung behalten. 
  
In stillem Gedenken      Kant. Turnveteranen / Männerriege Ebikon 

 

 

 
Agnes Hilfiker-Niederberger 
16. Juni 1928 bis 2. Mai 2022 

 
Am 8. September 1949 fand die Hochzeit von Agnes und Buki statt, sie war mit ihm 71 Jahre 
verheiratet, bis Buki am 9. August 2020 starb. Sie hatten zusammen 3 Kinder, 6 Grosskinder 
und 8 Urgrosskinder.  
 
Viele Jahre machte sie Heimarbeit. Lotto spielen war ihre grosse Leidenschaft – mit Erfolg. 
Mit Buki unternahm sie Reisen in die weite Welt. Viele Jahre machten sie Badeferien in Bella-
ria/Italien und auch das Wallis war ein beliebtes Urlaubsziel. Auch sportlich war sie immer 
aktiv, beim Skifahren, Wandern oder bei ihrem grossen Hobby Schwimmen. Kein Sommertag 
verging ohne dass sie einen Sprung in den Rotsee machte – mit anschliessender Jassrunde 
beim Stammtisch. Natürlich liebte sie auch die Fasnacht und nähte viele Jahre die Fas-
nachtskostüme für die Rotseehusaren und die Reussgussler.  
 

Beim Turnverein trat sie 1951 als Mitglied ein, war Materialverwalterin, 1958 – 62 Aktuarin und Kassierin und bis 
1966 Kassierin im Vorstand. 1986 wurde Agnes die Ehrenmitgliedschaft des heutigen Frauenturnvereins Ebikon 
verliehen.  
 
Abschied bedeutet keine endgültige Trennung, sondern nur eine Pause. Wir werden uns wiedersehen – so die Bot-
schaft ihrer grossen Trauerfamilie. 
 
Wir verlieren mit Agnes ein verdientes Ehrenmitglied und werden sie in liebevoller Erinnerung behalten. Wir haben sie 
auf ihrem letzten Weg mit der Standarte des Frauenturnvereins begleitet und viele Turnerinnen haben ihr die Ehre 
erwiesen. 
 
In stillem Gedenken     Turnerinnen des Frauenturnvereins Ebikon 
 
 
 

Pia Heer-Hilfiker- 
02. Juni 1942 bis 9. Juni 2022 
 

Pia wuchs als Nachzüglerin bei der Eisenbahner Familie Burkhard Hilfiker-Ammann im 
Bahnwärterhüsli in Ebikon auf. Als anständiges und fleissiges Schulmädchen hatte sie 
keine Schwierigkeiten mit den Lehrern und nach der Sekundarschule verbrachte sie ein 
Welschlandjahr bei frommen Nonnen – gebetet wurde aber auf Deutsch. Nach einer 
kaufmännischen Ausbildung als Verkäuferin verliebte sie sich in einen Verkäufer, und 
die beiden verlobten sich 1967. Zwei Jahre später, nach der Fertigstellung von ihrem 
neuen Haus an der Waldihofstr. 26 heirateten sie.  
 
Grosses Familienglück erlebten sie mit der Geburt von Tochter Sibylle 1972 und auf 
den Tag genau vier Jahre später mit der Geburt von Corinne. Zusammen mit ihrer di-
cken Freundin Lisbeth Sidler besuchte Pia unzählige und unvergessliche Jodlerfeste. 
Besonders stolz war sie, als ihre Töchter selber in der schönen Luzernertracht auf der 
Jodlerbühne standen. Als sich 2004 mit Sarina das erste Grosskind meldete, war sie 

mit grosser Freude Grossmutter. Es folgten bis 2015 noch Nevio, Nick, Levin, Gian und Mara.  
 

Im Vereinsleben war Pia gerne gesehen. Sie war aktives Mitglied und leidenschaftliche Turnerin beim heutigen Frau-
enturnverein Ebikon, war von 1965 – 1970 Leiterin der Mädchenriege – 1969 hatte sie zusammen mit Trudy Steiner 
gegen 100 Mädchen zu betreuen. Von 1977 – 79 Vizepräsidentin, von 1979 – 1987 Kassierin und erhielt 1987 die 
Ehrenmitgliedschaft. Beim Jodlerclub Habsburg Perlen machte sie 25 Jahre lang beim Theater mit und bekam dafür 
die Ehrenmitgliedschaft.  
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Nach dem Erreichen des Pensionsalters arbeitete sie noch viele Jahre als Verkäuferin bei der Bäckerei Brunner in 
Buchrain. Leider machte sich bei Pia schon vor 20 Jahren eine Nierenerkrankung bemerkbar, aber dank fachkundi-
gen Ärzten konnte sie ein uneingeschränktes Leben führen, bis sie anfangs 2021 an die Dialyse musste. Eine Krebs-
erkrankung und eine Tumorbestrahlung brachten lange Spitalaufenthalte mit sich, was ihr zunehmend die Lebens-
kraft raubte. Dank guter Pflege vom Spitex-Team und von ihrer Familie verbrachte sie das letzte halbe Jahr zuhause 
und konnte noch die Gratulationen zu ihrem 80. Geburtstag entgegennehmen. 7 Tage später legte sie ihre Seele in 
die Hände Gottes – ihre Leidenszeit war vorbei. Möge sie in Frieden bei Gott ruhen. 

 
Wir verlieren mit Pia ein äusserst beliebtes Ehrenmitglied, was sich auch bei der Teilnahme am Abschiedsgottes-
dienst zeigte. Wir Turnerinnen durften sie mit unserer Standarte auf ihrem letzten Weg begleiten und werden sie in 
liebevoller Erinnerung behalten.  
 
In stillem Gedenken     Turnerinnen des Frauenturnvereins Ebikon 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir wünschen unseren Leserinnen und Lesern wunderschöne Sommerferien! 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wünsche/Anregungen an:  
Ursula Hunkeler, Höflirain 31, 6030 Ebikon / E-Mail: ursula.hunkeler@sunrise.ch / 12. Juli 2022 


